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Modulbezeichnung: Pre-Course MSc Management and Law
Modulkürzel w.BA.XX.WPM-PML.XX
Beschreibung des Moduls Können Sie sich vorstellen, Ihren Bachelorabschluss als Sprungbrett für einen Master in

Management and Law zu nutzen? Hier finden Sie mehr dazu:
https://www.zhaw.ch/de/sml/studium/master/management-and-law/. Schauen Sie sich
auch das Video an: https://youtu.be/v3JhT4-QyyE?si=-2_cwaoIARbAGb9E.Mit dem Pre-
Course verschaffen Sie sich direkten Zugang zum Masterstudium in Management and
Law, das Ihnen ein weites Spektrum an Berufsperspektiven in rechtsnahen
Managementfunktionen und in Bereichen wie Legal & Compliance, Regulatory, Contract
Management, IP Management, Competition Compliance, Supply Chain Compliance,
Legal Risk Management, Data Privacy, Cyber Security, Legal Tech oder Forensic
Services eröffnet.Der Kurs ist auf dieses Ziel zugeschnitten und vermittelt in kompakter
Form das juristische Know-how und die rechtswissenschaftlichen Kenntnisse und
Fähigkeiten, welche für den MSc Management and Law relevant sind und die
Grundlagen legen für ein erfolgreiches Masterstudium.Der Fokus liegt auf den folgenden
Kernfragen und Kernthemen: Wie funktioniert Recht? Wie entsteht Recht? Wie löst man
Strafrechtsfälle? Wie ist Eigentum verfassungs-, straf- und privatrechtlich geschützt?
Geistiges Eigentum - Grundlage unseres Wohlstands oder ausufernder Rechtsbereich?
Lizenzverträge - und wie sie sich gestalten lassen. Arbeitsverträge - und Grenzen der
Vertragsfreiheit. Internationales Privatrecht und grenzüberschreitende Kaufverträge.
Völkerrecht - und wie es sich von nationalem Recht unterscheidet. Internationaler
Menschenrechtsschutz. Europarecht - und seine Auswirkungen auf Schweizer
Unternehmen. Interkulturelle Rechtsvergleichung - vertraut werden mit der juristischen
Weltkarte.Das Masterstudium in Management and Law ist zweisprachig. Deshalb bietet
auch der Pre-Course sowohl deutsch- als auch englischsprachige Unterrichtsblöcke.
Abgeschlossen wird das Modul mit einer mündlichen Prüfung (Prüfungsgespräch auf
Deutsch und Englisch).

Studiengang und
Vertiefungsrichtung

§ Betriebsökonomie - Vertiefung in Accounting, Controlling, Auditing
§ Betriebsökonomie - Vertiefung in Banking and Finance
§ Betriebsökonomie - Vertiefung in Banking and Finance (FLEX)
§ Betriebsökonomie - Vertiefung in Banking and Finance (PiE)
§ Betriebsökonomie - Vertiefung in Economics and Politics
§ Betriebsökonomie - Vertiefung in General Management
§ Betriebsökonomie - Vertiefung in General Management (Flex)
§ Betriebsökonomie - Vertiefung in Marketing
§ Betriebsökonomie - Vertiefung in Risk and Insurance
§ Wirtschaftsinformatik

Rechtliche Grundlagen Studienordnung BSc vom 29.01.2009 für die Bachelorstudiengänge Betriebsökonomie,
International Management, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsrecht und Angewandtes
Recht, erstmals beschlossen am 12.05.2009

Modulkategorie Modultyp: Studienabschnitt:
Wahlpflichtmodul Hauptstudium

ECTS 3
Verantwortliche OE W Abteilung Business Law
Modulverantwortung Peter Münch (mchp)
Modulverantwortung
Stellvertretung

-

Spezifische Vorkenntnisse Juristische Pflichtmodule des BSc BO bzw. BSc Win.
Beitrag des Moduls für
Learning Goals des
Studiengangs (durch das
Modul betroffene)

§ Fachkompetenz
§ Methodenkompetenz
§ Sozialkompetenz
§ Selbstkompetenz

Beitrag des Moduls für
Learning Objectives des
Studiengangs

Fachkompetenz
§ Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte wissen & verstehen
§ Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte anwenden, analysieren und verknüpfen
§ Theorie- & Praxisrelevante Fachinhalte evaluieren
Methodenkompetenz
§ Problemlösung & Kritisches Denken
§ Wissenschaftliche Methoden
§ Arbeitsmethoden, -techniken & -verfahren
§ Nutzung von Informationen
§ Kreativität & Innovation



Sozialkompetenz
§ Schriftliche Kommunikation
§ Mündliche Kommunikation
§ Kooperation im Team & Umgang mit Konflikten
§ Interkulturalität & Perspektivenübernahme
Selbstkompetenz
§ Selbstmanagement & Selbstreflexion
§ Ethische & Soziale Verantwortung
§ Lernen & Veränderung

Lernziele des Moduls Die Studierenden...
§ erwerben das juristische Know-how und die rechtswissenschaftlichen Fähigkeiten

und Kenntnisse, die als Eingangskompetenzen für das Masterstudium in
Management and Law relevant sind.

§ können juristisch denken und argumentieren, insbesondere Rechtsfragen erfassen
und einordnen, Rechtsnormen auffinden und anwenden, Präjudizien analysieren und
kritisch würdigen, Rechtsliteratur sichten und auswerten.

§ verstehen Grundbegriffe und Zusammenhänge im Kontext des Strafrechts, des
Eigentumsschutzes, des geistigen Eigentums, des Lizenzvertragsrechts, des
Arbeitsrechts, des Internationalen Privatrechts, des internationalen Kaufrechts, des
Völkerrechts, des internationalen Menschenrechtsschutzes, des Europarechts und
der interkulturellen Rechtsvergleichung.

§ sind mit der deutschen und der englischen Rechtssprache vertraut.
Inhalte des Moduls § Wochen 1 und 2 (Grundlagen): Wie funktioniert das Recht und wie entsteht es? -

Juristisches Denken und Argumentieren. Rechtsauslegung und Rechtsanwendung.
Analyse von bundesgerichtlichen Präjudizien. Rechtsetzung - von der politischen
Idee zum geltenden Gesetz.

§ Wochen 3 und 4 (Strafrecht): Lösung von Strafrechtsfällen - was ist in welcher
Reihenfolge zu prüfen? Rechtsbegriffe - und wie sie voneinander abgegrenzt werden
(Tatbestandsmässigkeit, Rechtswidrigkeit, Schuld, Notwehr, Notwehrexzess,
Täterschaft, Gehilfenschaft, Anstiftung, Versuch, Vorbereitungshandlung).

§ Wochen 5 und 6 (Eigentum): Sacheigentum - und wie es verfassungs-, straf- und
privatrechtlich geschützt ist (Eigentumsbegriff, Diebstahl, Hausfriedensbruch,
Eigentumsgarantie). Geistiges Eigentum - und wie es sich national und international
durch immaterialgüterrechtliche Schutzrechte absichern lässt.

§ Wochen 7 und 8 (Vertrag): Vertragsverhandlungen, Vertragsschluss und
Vertragsgestaltung am Beispiel von IP-Lizenzen. Vertragsfreiheit und ihre Grenzen
am Beispiel des Arbeitsvertrags.

§ Weeks 9 and 10 (International Business Law): Conflict of laws - private international
law issues and dispute resolution planning. International sales law - uniform rules for
cross-border sales transactions (CISG).

§ Weeks 11 and 12 (Public International Law): Legal framework of world politics -
concept of the international community of nations-states and international
organizations (including UN and WTO). International human rights law - and its
relevance for business.

§ Weeks 13 and 14 (Global Legal Environment): Legal framework of the European
Union - and its impact on Swiss enterprises. Cross-cultural comparative law - getting
an overview of the world's major legal traditions (legal world map).

Verknüpfung zu anderen
Modulen

-

Unterrichtsmethoden § Lehrvortrag
§ Lehrgespräch
§ Anwendungsaufgaben
§ Fallstudien
§ Übungen
§ Problemorientierter Unterricht
§ Literaturstudium

Eingesetzte Sozialformen:
§ Einzelarbeit
§ Partnerarbeit
§ Gruppenarbeit

Digitale Lernressourcen § Reader
§ Lehrvideos

Unterrichtsgliederung Kontaktstudium Begleitetes Selbststudium Autonomes Selbststudium
Grossklasse 28 h -
Kleinklasse - -
Gruppenunterricht - -
Praktikum - -
Seminar - -
Total 28 h 0 h 62 h



Leistungsnachweise
Modulendprüfung Form Dauer (Min.) Gewichtung
Mündliche Prüfung 15 100,00 %
Hilfsmittel Erlaubte Hilfsmittel werden zu einem späteren Zeitpunkt kommuniziert.

Andere Bewertung Dauer (Min.) Gewichtung
- - - -

Präsenzverpflichtung im
Kontaktstudium

Zwingende Präsenzzeit: Keine

Unterrichts- und
Prüfungssprache

Deutsch

Pflichtliteratur READER mit Auszügen aus Gesetzgebung, Judikatur und Literatur (wird elektronisch
zur Verfügung gestellt).

Ergänzende Literatur Weiterführende Literaturhinweise (optionale Zusatzlektüre) werden auf Moodle
aufgeschaltet.

Bemerkungen -


